
30. März 2025

Auto kracht in Engerwitzdorf gegen
Felswand – Fahrer verletzt!

Am 29. März 2025 prallte ein Auto in Engerwitzdorf gegen
eine Felswand. Feuerwehr und Rettungsdienst sicherten

schnelle Hilfe.

Engerwitzdorf, Österreich - Am Abend des 29. März 2025
kam es in Engerwitzdorf, Oberösterreich, zu einem schweren
Verkehrsunfall. Gegen 20:15 Uhr wurde die Feuerwehr
Schweinbach alarmiert, um nach einem PKW-Unfall mit einem
Frontalaufprall gegen eine Felswand die Aufräumarbeiten zu
unterstützen. Der genaue Grund, aus dem das Fahrzeug von der
Fahrbahn abkam, ist derzeit noch ungeklärt, wie fireworld.at
berichtet.

Bei dem Unfall wurde der Fahrer des Wagens schwer verletzt.
Einsatzkräfte der Rettung versorgten den verletzten Lenker vor
Ort und hoben ihn mittels Rettungsbrett aus dem Fahrzeug. Die
Feuerwehr unterstützte die Rettungskräfte dabei und übergab
den Patienten anschließend an den Rettungsdienst. Drei weitere
Insassen des Fahrzeugs blieben zum Glück unverletzt und
konnten selbstständig das Auto verlassen.

Folgen des Einsatzes

Nach der erfolgreichen Personenrettung kümmerte sich die
Feuerwehr um die Reinigung der Fahrbahn, die während des
gesamten Einsatzes gesperrt war. Das verunfallte Fahrzeug
wurde schließlich an einen Abschleppdienst übergeben. Die
eingestellten Maßnahmen sind Teil der standardisierten
Prozeduren, die bei Verkehrsnotfällen und zur Gewährleistung

https://www.fireworld.at/2025/03/30/ooe-auto-prallt-in-engerwitzdorf-gegen-felswand/


der Verkehrssicherheit durchgeführt werden.

In Deutschland, wo ähnliche Vorfälle stets dokumentiert werden,
zeigen Statistiken von destatis.de, dass Verkehrsunfälle oft
komplexe Ursachen haben. Die umfassenden Unfallstatistiken
liefern wichtige Erkenntnisse zur Verkehrssicherheitslage und
können zukünftige Maßnahmen im Bereich der Gesetzgebung
und Verkehrstechnik beeinflussen. Dabei werden nicht nur
Unfälle und deren Ursachen erfasst, sondern auch die beteiligten
Fahrzeuge und deren Nutzer.

Ein weiterer Vorfall, der zeigt, wie wichtig schnelle Reaktionen
bei Verkehrsunfällen sind, ereignete sich kürzlich in Osteel. Hier
kam eine 29-Jährige mit ihrem PKW auf dem Woldeweg von der
Straße ab und landete kopfüber im Graben. Die alarmierten
Feuerwehren und der Rettungsdienst mussten schnell
eingreifen, um die schwerverletzte Fahrerin schonend zu retten.
Auch in diesem Fall wurde ein Rettungshubschrauber
angefordert, um die Verletzte in eine Klinik zu fliegen, wobei die
Straße während des Einsatzes ebenfalls gesperrt wurde, wie 
feuerwehr.de ausführlich beschreibt.

Die verschiedenen Einsätze verdeutlichen die
Herausforderungen, denen Einsatzkräfte bei Verkehrsunfällen
gegenüberstehen. Die Integration von Rettungsdiensten und
Feuerwehr trägt entscheidend zur Sicherheit der verletzten
Personen und zur Minimierung der Folgen bei. Dies zeigt die
Wichtigkeit der Zusammenarbeit und die Notwendigkeit einer
ständigen Weiterbildung der Einsatzkräfte.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache ungeklärte Ursache
Ort Engerwitzdorf, Österreich
Verletzte 1
Quellen www.fireworld.at

www.feuerwehr.de

https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Verkehrsunfaelle/_inhalt.html
http://www.feuerwehr.de/einsatz/berichte/einsatz.php?n=41938
https://www.fireworld.at/2025/03/30/ooe-auto-prallt-in-engerwitzdorf-gegen-felswand/
http://www.feuerwehr.de/einsatz/berichte/einsatz.php?n=41938
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www.destatis.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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